
REGENWURM-CHECKLIST

Gemeiner Regenwurm/Tauwurm 
(Lumbricus terrestris) –  
“Vertikalbohrer” 

Merkmale & Lebensweise: Häufigste 
Regenwurm-Art. Blassrosa mit Farb-
verlauf vom Hinter- bis zum Vorderen-
de. Kopfende dunkler, Gürtel rötlich. 
Großer und langer Regenwurm, der in 
vielfältigen Lebensräumen vorkommt, 
vor allem in Gärten. Gräbt 1 bis 3 Me-
ter tiefe Gangsysteme. 
Lebensraum: Lockere, feuchte, nähr-
stoffreiche Böden mit gutem Wasser-
abfluss

Kompostwurm (Eisenia foetida) – 
“Streubewohner” 

Merkmale & Lebensweise: Mittelgroße 
Regenwurm-Art. Dunkelrötliche Farbe 
mit häufig heller Ringelung. Lebt 
vornehmlich flach, ohne tiefe Gänge, 
in Humusschichten oder Kompost-
haufen.
Lebensraum: Sehr nährstoffreiche 
Böden mit breiter Humusschicht mit 
Überschuss an organischem Material

Smaragdregenwurm (Allolobophora 
smaragdina) – “Streubewohner” 

Merkmale & Lebensweise: Langlebi-
ge, seltene Regenwurm-Art. Ändert 
im Verlauf des Lebens die Farbe, von 
hell-rosa beim Jungtier, über lila und 
nach etwa 2 Jahren zu gelb und sma-
ragdgrün beim adulten Tier.
Lebensraum: Feuchte, totholzrei-
che, naturnahe Laubmischwälder in 
alpinen Regionen mit intakter Streu-
auflage

Rosaroter Regenwurm (Aporrectodea 
rosea) – “Horizontalbohrer” 

Merkmale & Lebensweise: Mittel-
große Regenwurm-Art. Blassrosa mit 
pinkem Vorderende. Häufige Art in 
Gärten. Gräbt horizontale Gangsys-
teme.
Lebensraum: Feuchte, mineralienrei-
che Böden

Grauwurm/Kleiner Ackerwurm (Apor-
rectodea caliginosa) – “Horizontal-
bohrer” 

Merkmale & Lebensweise: Kleine 
Regenwurm-Art, blass gräulich-gelb, 
Gürtel beige. Bleibt fast die gesamte 
Entwicklung in etwa 30 cm Boden-
tiefe.
Lebensraum: Mineralien- und humus-
reiche, leicht saure landwirtschaft-
liche Böden

Schwarzkopfregenwurm (Aporrecto-
dea nocturna) – “Horizontalbohrer”  

Merkmale & Lebensweise: Invasi-
ve Regenwurm-Art aus Südeuropa. 
Dunkles gräulich-lila Vorderende, 
Rest im Farbverlauf von rötlich bis 
rosa, Gürtel kaum sichtbar. Ihre sehr 
starken Gangsysteme können zu 
Bodenerosion führen, ihre Kothäuf-
chen sind stark rutschig und können 
reizende Stoffe enthalten. Kommen 
häufig in sehr großer Anzahl vor.
Lebensraum: Feuchte, lockere Böden. 
Kommt in vielen Bodenarten vor.
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